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Hochkarätig: Spanische  
Musik aus Flumser «Horn»
Unter dem Motto «Die Farben Spaniens» hat im ersten «Kirchenklang»-Konzert dieses Jahres das  
hochkarätige französische Ensemble Opus 333, bestehend aus vier jungen Saxhornisten, in der  
voll besetzten katholischen Kirche in Bad Ragaz spanische Musik mit Instrumenten aus Flums gespielt.

von Hans Hidber

Junge Talente fördern und ih
nen öffentliche Auftritte er
möglichen, ist das Ziel des Ver
eins Kirchenklang in Bad Ra
gaz», so Elisabeth Potztal, Prä

sidentin des Vereins, in ihrer Begrüs
sung. Sie freute sich über den grossen 
Publikumsaufmarsch und stellte das 
Ensemble Opus 333 vor: Im Jahr 2009 
beschlossen die vier Musikstudenten 
Corentin Moryan, Jean Dau fresne, Pa
trick Wibart und Vianney Desplantes 
aus Frankreich, sich auf eine weltweite 
Entdeckungsreise zu begeben und als 
Saxhornquartett das Universum der 
Kammermusik zu erkunden. 

Das besondere  
Instrument aus Flums
Reiseziel dieses Konzertes war Spanien. 
Der barocke Kirchenraum wurde ganz 
von spanischem Esprit erfüllt: Musik 
aus der Oper «Carmen», Ausschnitte 
aus «La vida breve» (das kurze Leben), 
Oper von M. de Falla, Tänze und Suiten 
verschiedener Komponisten. Den Stü
cken gemeinsam war, dass sie nicht für 
ein Saxofonquartett komponiert, son
dern von den vier Interpreten transkri
biert, das heisst für ihr Ensemble um
geschrieben wurden. So kamen zum 
Teil bekannte Melodien wie aus der 
Oper «Carmen» in ganz anderer Klang
farbe daher. 

Die Firma Willson Band Instru
ments Switzerland AG in Flums ge
niesst international einen ausgezeich
neten Ruf für die Produktion und inno
vative Weiterentwicklung von Bras
sinstrumenten aller Art. So entstand in 
enger Zusammenarbeit mit den vier 
Solisten des En sembles das Saxhorn 

«WillSax», das in seiner äusseren Er
scheinung, dem  Namen entsprechend, 
einem Horn gleicht. «Die Essenz dieses 
Instruments ist der warme, brillante, 
fulminante und kraftvolle Klang», 
heisst es unter anderem in der Werkbe

schreibung. Davon und auch vom 
Reichtum an Klangfarben des «Will
Sax» konnte sich das begeisterte Publi
kum überzeugen. So schien es zum Bei
spiel an einer Stelle im «Zapateado» 
von P. de Sarasate, als ob eine aufheu
lende EGitarre imitiert würde. 

Mediterranes Temperament
Die vier aufgestellten und humorvol
len Interpreten stellten jeweils ab
wechslungsweise die Stücke vor, wobei 
englische Sprachkenntnisse von Vor
teil waren. Sie trauten diese dem Publi
kum eher zu als das Französisch, da 
hatten sie wahrscheinlich nicht ganz 
unrecht. Ob mediterranes Tempera
ment in den spanischen Tänzen oder 

eher ruhige und melancholische Musik 
zum Ausdruck kamen: Das Ensemble 
Opus 333 spielte mit hoher Professio
nalität in zügigem Fluss und spürbarer 
Leidenschaft, die auch in den Körper
bewegungen der Musiker sichtbar war. 

Jedenfalls wurde das Ziel der Inter
preten, ihr Instrument dem Publikum 
näherzubringen, mehr als erreicht. Der 
Schlussapplaus war riesig, und die 
Standing Ovation wiederholte sich 
nach der herausgeklatschten, fetzigen 
Zugabe gleich nochmals. 

Das Jahresprogramm des Vereins 
Kirchenklang kann online herunterge
laden und eingesehen werden.

www.kirchenklang-badragaz.ch 

Ensemble Opus 333: Das aufgestellte Saxhornquartett mit den Prachtinstrumenten aus Flums.  Bild Hans Hidber

Den Stücken 
gemeinsam war,  
dass sie von den  
vier Interpreten 
selber transkribiert 
worden waren.

Märchentheater Fidibus besucht Wangs
Fidibus ist zurück und mit ihm ein Hofmarschall, eine Müllerstochter, ein Wichtelchen und viele mehr. Er und 
seine Freunde vom Märchentheater gastieren am Samstag, 25.März, um 14 Uhr im «Sternen»-Saal in Wangs. 

Wangs.– «Meine Tochter kann Stroh zu 
Gold spinnen!», prahlt der Müller, um 
die hübsche Köchin Babett zu beein
drucken. Doch dieses Mal hat er zu 
dick aufgetragen, und so nimmt die Ge
schichte ihren Lauf: Auf Geheiss des 
gierigen Hofmarschalls Ignazius wird 
Maja – die Tochter des Müllers – in 
einer Schlosskammer eingesperrt und 
soll aus Stroh Gold spinnen. In ihrer 
Verzweiflung fängt sie an zu weinen. 
Doch plötzlich taucht ein kleines 
Männchen auf und bietet ihr seine Hil
fe an. «Was gibst du mir, wenn ich dir 
helfe?» Widerwillig lässt sich Maja auf 
einen verhängnisvollen Handel ein. 

Für alle ab vier Jahren
Und Fidibus? Der hat alle Hände voll 
zu tun. Denn schliesslich soll ja das 
Märchen ein gutes Ende finden. Trotz
dem lässt er es sich nicht nehmen, den 
Alltag auf dem Schloss mit allerlei 
Schabernack gehörig durcheinander
zuwirbeln. Als dann aber Maja unbe
dingt das Wichtelchen beim Namen
nennen muss, macht sich Fidibus mit 
den Kindern auf die Suche.

Das Märchentheaterstück «Fidibus 
und Rumpelstilzli» ist konzipiert für 
Kinder ab etwa vier Jahren, dauert 
rund 90 Minuten (Pause inklusive) und 

wird in Mundart gespielt. Das Stück 
orientiert sich an einem Märchen der 
Brüder Grimm, der berühmtesten 
«Märchenonkel» Deutschlands. Vor
über 200 Jahren sind ihre Kinder und 
Hausmärchen zum ersten Mal erschie
nen. Weitere Infos und Tickets gibts on
line. (pd)

www.bybalzer.ch/coopmaerchen 
theater/tickets

Gold aus Stroh und zwielichtige Hilfe: In einer bezaubernd-witzigen Neufassung von 
Rahel Roy präsentiert Fidibus das Märchen der Brüder Grimm. Pressebild

Tickets zu gewinnen

Vier Leserinnen und Leser mit  
«Anhang» dürfen das fröhliche 
Stück gratis geniessen: Zusam-
men mit dem Märchentheater  
Fidibus verlost der «Sargan
serländer» viermal vier Tickets 
für die Vorstellung «Fidibus und 
Rumpelstilzli» in Wangs. Wer 
eines dieser Päckli gewinnen 
möchte, schreibt einfach eine 
Mail an wettbewerb@sarganser 
laender.ch, versehen mit der  
Adresse und dem Betreff «Fidi-
bus». Teilnahmeschluss ist am 
Sonntag, 19. März, um 10 Uhr. 
Viel Glück! (pd/sl)

Breites Spektrum 
mit Jazzafinado
Sargans.– Einen einheimischen Le
ckerbissen gibt es übermorgen Freitag,
17. März, im Sarganser Jazzkeller: Jazz
afinado bringen vielseitigen Sound 
mit. Gehörfällige Abwechslung bieten: 
Diesem Grundsatz bleibt die einhei
mische Band treu und bringt damit 
den Raum zum Swingen. Die vier Mu
siker mit der herausragenden Sänge
rin Karin Ospelt verbindet vor allem 
eines: Die Begeisterung für den Jazz.
Das Repertoire von Jazzafinado deckt 
ein breites Spektrum des Jazz ab und 
bewegt sich vom UptempoSwing 
über coolen Bossa zum groovy Funk. 
Zu erleben ist die Band übermorgen 
Freitag um 20.15Uhr im Jazzkeller 
des Zunfthauses zum Löwen, Sargans.
Türöffnung ist um 19Uhr. (pd)

Alterswohnungen: 
Schweigen ist angesagt …

Ausgabe vom Freitag, 10. März 
zum Artikel «Alterswohnungen in 
Sargans: Die Meinungen sind gemacht»

Dem Projekt Alterswohnungen mit 
betreutem Wohnen und Dienstleis
tungen ist nichts Nachteiliges anzu
haften. Jedoch wurden nachhaltige 
Meinungen der jetzigen Bewohnen
den des Altersheims Sargans mit kei
nem Wort erwähnt. Das heisst Bau
lärmbedenken, Kostenvorbehalte, Ver
minderung der Sicht auf den Pizol,
die Schattengebung des neuen Gebäu
des usw. Das neue Alterswohnungs
Gebäude ist zu hoch – erwünscht sind 
ein bis zwei Stockwerke weniger, da
für ergänzt durch ein Zusatzgebäude 
auf dem Gelände zum Teil des Kinder
spielplatzes. Die Kirchgemeinde mit 
politischem Hintergrund von Sargans 
soll sich bemühen, eine «Kids»Unter
kunft zu realisieren mit Nasswetter
raum und WC. Denn ein ToiToi ist 
dort die falsche Lösung (nur schon,
weil das Altersheim nebenan keine 
WCBesucher wünscht).

Schweigen ist angesagt – aber was 
sein muss, muss sein.
Josef Broder, Städtchenstrasse 20, 
Sargans

Leserbrief

Wandernd durch 
den Winterabend
Sarganserland.– Mit dem Neuschnee 
kommt die Lust auf Wintersport zu
rück. So lädt der SAC Piz Sol am Sams
tag, 25. März, mit einer Schneeschuh 
und Abendwanderung erneut zu 
einer Jubiläumsveranstaltung ein. Er 
spricht damit Interessierte, Neugierige 
oder auch Anfänger an. Die leichte 
Tour findet im Pizolgebiet, abseits der 
Pisten, statt und wird von ausgebilde
ten Tourenleitern geführt. Zur Ausrüs
tung gehören winterfeste, warme  
Bekleidung (Zwiebelprinzip), Hand
schuhe, Mütze, Rucksack, feste Winter 
oder Wanderschuhe, Schneeschuhe,
Stöcke und Stirnlampe. Die Besamm
lung ist um 15.45 Uhr im Restaurant 
Edelweiss Pardiel, um dann mit der 
Sesselbahn zu den Laufböden zu fah
ren. Nach gemütlichem Beisammen
sein bei einem Fondue im Laufbö
denstübli geht es mit Schnee oder 
Winterschuhen auf einem speziellen 
Winterwanderweg nach Pardiel hi
nunter. Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung bis spätestens am Mitt
woch, 22. März, nötig (079 216 46 57 
oder reto.hobi@sacpizsol.ch). (pd)
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